
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Schleswig-Holstein und Hamburg 

ausgegeben von der Regional- und Seewetterzentrale in Hamburg 

am Montag, 10.11.2025, 04:45 Uhr 

 

Schlagzeile: 

Teils neblig-trübes, aber mildes Herbstwetter; ausgangs der Nacht zum 

Dienstag auf Helgoland Windböen 

 

Wetter- und Warnlage: 

Norddeutschland liegt in einem Bereich schwacher Luftdruckgegensätze mit 

milder und feuchter Luft. In der Nacht zum Dienstag erreicht ein 

atlantischer Tiefausläufer Schleswig-Holstein und Hamburg.  

 

NEBEL: 

Bis in den Vormittag hinein gebietsweise Nebel, teils mit Sichtweiten unter 

150 m. 

 

WIND: 

Ausgangs der Nacht zum Dienstag auf Helgoland Windböen um 55 km/h (Bft 7) 

aus Südwest gering wahrscheinlich. 

 

 

 

Vorhersage: 

Heute zunächst vielerorts neblig oder trüb, sonst stark bewölkt und örtlich 

etwas Sprühregen. Im Tagesverlauf ein paar Wolkenauflockerungen. Mild bei 

maximal 9 bis 11 Grad. Schwacher, an der Nordsee teils mäßiger Wind aus 

Südwest, später Süd bis Südost.  

 

In der Nacht zum Dienstag Wolkenverdichtung, zum Morgen hin von der Nordsee 

her Regen. Zuvor Minima um 5 Grad, auf den Inseln um 8 Grad. Schwacher, an 

der Nordsee mäßiger bis frischer südlicher Wind. 

 

 

Am Dienstag stark bewölkt mit Regen, am Nachmittag von der Nordsee her 

nachlassend und Auflockerungen. Weiter mild bei bis zu 12 Grad auf den 

Nordseeinseln und in Hamburg. Schwacher bis mäßiger, an der Nordsee 

vorübergehend teils starker Wind, von Süd auf Südwest drehend.  

 

In der Nacht zum Mittwoch wechselnd bewölkt, trocken. Tiefsttemperaturen um 

9 Grad auf den Nordfriesischen Inseln bis 5 Grad am Ratzeburger See. 

Schwacher bis mäßiger, an der Westküste zunehmend starker Wind, von Südwest 

auf Süd drehend.  

 

Am Mittwoch mal Sonne, mal Wolken, trocken. In Nordfriesland und Angeln 

dichtere Bewölkung und etwas Regen. Bei 12 Grad in Flensburg bis 14 Grad in 

Hamburg teils sehr mild. Mäßiger, an der Nordsee frischer bis starker und 

in Böen teils stürmischer Wind aus Süd bis Südwest.  

 

In der Nacht zum Donnerstag nördlich des Kanals etwas Regen, sonst gering 

bewölkt und trocken. Tiefwerte um 9 Grad. Schwacher bis mäßiger, an der 

Westküste anfangs noch starker Südwestwind.  

 

Am Donnerstag wechselnd bis stark bewölkt und gebietsweise etwas Regen. 

Höchstwerte 11 Grad an der Grenze zu Dänemark und 14 Grad in Hamburg. 

Schwacher bis mäßiger, an der Nordsee vorübergehend starker Südwestwind. 

 

In der Nacht zum Freitag bei wechselnder Bewölkung gebietsweise Regen. 

Tiefstwerte 8 bis 5 Grad. Schwacher bis mäßiger, rasch auf Nordwest bis 

Nord drehender Wind.  

 



Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch eine 

Vorhersage für Kiel und Hamburg 

 

 
 

 
 



Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 
Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 07:00 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RSZ Hamburg / Julia I. Schmidt  


